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 Die örtliche Situation in der Wiesenstraße ist für einen Moschee-Betrieb 
ungeeignet. 
 

 Aktuelle Situation bei Freitagsgebeten ist unbefriedigend. (Parksituation, 
Verhalten, PKW-Anzahl, Verkehrsführung) 
 

 Sondertermine an weiteren Wochentagen und auch an Wochenenden 
(Moscheetermine, Feiern, Jugend- und Kindergruppen) mit den gleichen 
Problemen finden regelmäßig statt. 
 

 Belästigungen für die privaten Anlieger der Wiesenstraße in den Abendstunden 
und an Wochenenden werden nicht bedacht. 
 

 Planung der erweiterten Nutzung der Moscheeräumlichkeiten muss absolut 
unterbunden werden, da die Einschränkungen für uns alle schon erheblich sind. 
 

 Einschränkungen für unsere Tätigkeit bei evtl. Spät-, Nacht- und Frühschichten, 
können wir nicht akzeptieren. Schichten an Samstagen oder sogar Sonntagen 
gehören in einem ausgewiesenen Gewerbegebiet dazu. 
 

 Ebenso haben wir Bedenken, dass weitere Auflagen in Bezug auf 
Lärmschutz/sonstige Immissionen auf uns zukommen können. 
 

 Die in der Wiesenstraße ansässigen Unternehmen stellen nach heutigem Stand 
ca. 140-150 Arbeitsplätze und werden in ihrer Ausübung behindert. 
 
 
FAZIT: 
 

1. Ein Fortbestand der Moschee in heutiger Größe wird von uns allen 
weiterhin toleriert werden müssen. Die Verkehrssituation müsste aber 
dringend verbessert und selbstverständlich auch kontrolliert werden. 
 

2. Umbau/Erweiterung/Ausbau löst nicht die vorhandenen Probleme, sondern 
festigt und bestätigt die bestehenden Probleme. Das ist keine Option und 
wir haben dafür kein Verständnis. Einer Änderung des Bebauungsplans 
oder einer Änderung der Flächennutzung stimmen wir nicht zu. 
 

3. Die Stadt Bergneustadt sollte ein geeignetes Grundstück für den 
Moscheeverein suchen. 


